
MEHRJÄHRIGE BEPFLANZUNG

Was kann
ich tun?

Beispiele für Klimawandelanpassung

GIESSEN VON PFLANZEN MIT REGENWASSER
STATT TRINKWASSER (REGENTONNE)

ZU FUSS ODER MIT DEM FAHRRAD
BEI KURZEN WEGEN IM ORT

REGIONALE UND SAISONALE
LEBENSMITTEL EINKAUFEN

BETEILIGUNG AN
GEMEINDEVERANSTALTUNGEN

ZUR KLIMAANPASSUNG

KINDER FÜR KLIMATHEMEN
SENSIBILISIEREN

EIGENE IDEEN AN DIE
GEMEINDE HERANTRAGEN

KLIMAHELD:INNEN GESUCHT

Der Klimawandel macht auch vor Österreich nicht halt.

Insbesondere der Alpenraum ist betroffen. Wärmer, feuchter

und trockener mit weniger Schnee lautet die Prognose für

kommende Jahrzehnte (ZAMG). Um Schäden zu verhindern

und Gesundheit sowie Lebensqualität zu schützen, sind

gezielte Anpassungsmaßnahmen in Bereichen wie

Landwirtschaft, Infrastruktur und Gesundheit nötig – sie

helfen auch, hohe Folgekosten zu reduzieren.

Zeig uns, wie du vor Ort zur Klimawandel-anpassung beiträgst

– egal ob im Garten, Verein oder Alltag. Deine Ideen fließen

direkt in den regionalen Entwicklungsprozess IREP 2.0 –

Region Hermagor ein.

SO EINFACH GEHT'S:

Mach mit und zeig uns, wie du vor Ort
Anpassungsmaßnahmen an den Klimawandel umsetzt!

Scanne den QR-Code.
Gib deinen Vornamen und
Wohnort an (optional).
Beschreibe in wenigen Sätzen,
welche
Anpassungsmaßnahmen du
umsetzt.


